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Begräbnisdienste in unseren 

Pfarren

Liebe Gemeinden,

50 Tage nun feiern wir Christen das Os‐

terfest, das Fest der größten Hoffnung 

für unser Leben über den Tod hinaus.

Es ist das Fest, das dem Tod und dem 

Sterben von Menschen, die wir lieben 

und an denen wir ge‐

hangen haben, oder 

auch dem eigenen Tod, 

eine neue Perspektive 

schenkt. Aber selbst in 

diesem österlichen Licht 

fällt es uns nicht leicht, 

Abschied nehmen zu 

müssen von Menschen 

hier auf Erden. Vor al‐

lem brauchen wir in sol‐

chen Zeiten auch und 

gerade Menschen, die uns begleiten, 

die uns ermutigen oder einfach trös‐

ten. Gerade dann soll es sich zeigen, 

dass die Gemeinschaft der Glauben‐

den, die Gemeinde, ein Ort der österli‐

chen Hoffnung und des Beistandes ist.

Gemeinde so zu gestalten und zu le‐

ben, das ist auch die Aufgabe vieler, 

der Priester und Diakone, der pastora‐

len Mitarbeiter/Innen und der vielen 

Ehrenamtlichen in ihren Diensten. Auf‐

grund jedoch der abnehmenden Zah‐

len hauptamtlicher Männer und 

Frauen, aber auch aus der Sicht heraus, 

dass wir alle Gemeinde sind und be‐

auftragt zum Dienst am anderen ‐ auch 

in der Leitung von Gottesdiensten ‐, 

sind diese Aufgaben in den letzten Jah‐

ren zunehmend auch von Laien (ehren‐ 

und hauptamtlichen) wahrgenommen 

worden.

Schon seit langer Zeit, gibt es so in un‐

serer Gemeinden Laien, die 

sehr treu und mit viel inne‐

rem Engagement Wortgottes‐

dienste, auch an Sonntagen, 

leiten. 

In Zukunft sollen (und müs‐

sen...) außer den Priestern 

und Diakonen aber auch Lai‐

en bei Beerdigungen den 

Gottesdienst in der Kirche 

oder der Friedhofshalle und 

die Beerdigungen auf dem 

Friedhof halten. In unseren Nachbarge‐

meinden in Waldniel und Brüggen ist 

das bereits geübte Praxis.

Wir möchten es als Gemeinden in je‐

dem Fall ermöglichen können ‐ das ist 

Auftrag christlicher Gemeinde ‐, dass 

wir den Angehörigen helfen, bei einem 

Trauerfall in der Familie in einer guten 

und würdigen Weise von Verstorbenen 

Abschied zu nehmen.
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Da im Augenblick mit zwei pensionier‐

ten Pastören und Pater Damian als 

priesterlichem Mitarbeiter in der GdG 

Brüggen‐Niederkrüchten nicht immer 

ein Priester für Begräbnisse zur Verfü‐

gung stehen kann, werden Begräbnis‐

dienstleiterinnen und ‐leiter in diesem 

Bereich künftig verstärkt mitwirken.

Auch im Bistum Aachen gibt es seit ei‐

nigen Jahren die Möglichkeit der Be‐

auftragung von Laien mit dem 

Begräbnisdienst. Die Aachener Bischö‐

fe seit Bischof Klaus Hemmerle wün‐

schen ausdrücklich, dass hier auch 

ehrenamtliche Laien mitarbeiten. Auch 

bei uns in Oberkrüchten, Niederkrüch‐

ten und Elmpt haben sich nun in letzter 

Zeit ehrenamtliche Laien bereiterklärt, 

diese Aufgabe (nach einer bereits er‐

folgten Ausbildung durch Pfr. Schwei‐

kert und einer Beauftragung durch den 

Bischof) wahrzunehmen.

So soll nun zunächst die neue Regelung 

in unseren Gemeinden aussehen.

Es gibt grundsätzlich zwei mögliche 

Weisen, die Feier in der Kirche zu voll‐

ziehen; zum einen nehmen wir von ei‐

nem Verstorbenen Abschied in einer 

Eucharistiefeier d.h. der Messe. Es gibt 

aber auch die Möglichkeit, die Begräb‐

nisfeier als Wortgottesdienst (auch in 

der Kirche) zu gestalten.

Die Feier auf dem Friedhof ist in beiden 

Fällen die gleiche. Wenn nun in Zukunft 

an einem Tag ein Priester nicht zur Ver‐

fügung stehen kann, wird an diesem 

Tag der Gottesdienst als Wortgottes‐

dienst in der Kirche oder der Friedhofs‐

halle durch einen Diakon oder eine(n) 

Begräbnisdienstleiter/In gefeiert.

Der Pfarreirat hat dieser Regel und den 

bei uns beauftragten Personen zuge‐

stimmt. Dies sind: Frau Elisabeth Hab‐

erkamp, Frau Irmgard Arens‐Koch und 

Frau Susanne Schrammen. Wir danken 

schon an dieser Stelle ausdrücklich den 

Damen für ihre Bereitschaft. Der 

Gottesdienst, in dem die offizielle Be‐

auftragung erfolgen wird, wird noch 

bekannt gegeben. 

Ich weiß, dass diese neue Regel eine al‐

te selbstverständliche Tradition verän‐

dert und bin mir auch im Klaren 

darüber, dass das für manche vielleicht 

nicht so leicht anzunehmen ist. 

Dennoch aber möchten wir es ermögli‐

chen, dass die christliche Gemeinde 

mit ihrem Dienst ihre Verstorbenen be‐

gleitet.

Ihr Alexander Schweikert, Pfr. i. R.

Bild: Doris Hopf, dorishopf.de

In: Pfarrbriefservice.de
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Wir nehmen Anteil am Tod von

Hans Deutmarg ‐ 84 Jahre ‐ St. Bartholomäus

Hans Jans ‐ 82 Jahre ‐ St. Bartholomäus

Liesel Knierim geb. Probst ‐ 91 Jahre ‐ St. Bartholomäus

Marianne Schmidt geb. Sack ‐ 74 Jahre ‐ St. Bartholomäus
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Krankenkommunion

Unseren Kranken wird die Hl. Kommunion am Dienstag, 23.04. und Mittwoch, 

24.04. ins Haus gebracht.

aktuelles

Aus dem Seniorentreff Niederkrüchten

Unsere Senioren treffen sich wieder am Mittwoch, 24.04. um 15.00 Uhr im 

Pfarrheim zum gemütlichen Beisammensein.

Unsere Messdienergemeinschaft nimmt neue Messdiener auf

Hast Du Lust Messdienerin bzw. Messdiener zu werden? 

Neben dem Dienst am Altar, den wir Dir in Ruhe beibringen möchten, treffen wir 

uns einmal im Monat zu einer Planbesprechung und ein anderes Mal unterneh‐

men wir gemeinsam etwas. Aber das Wichtigste ist natürlich der Dienst am Altar 

und die Gemeinschaft der Messdienergruppe. 

Wenn Du interessiert bist und mindestens im 2. Schuljahr, dann 

melde Dich im Pfarrbüro an. Auch ältere Kinder oder Jugendli‐

che nehmen wir gern auf. 

Deine Gruppenleiter werden sich kurz vor den Sommerferien 

bei Dir melden und Dich zum ersten Treffen  einladen.

Solltest Du oder Deine Eltern zum konkreten Ablauf noch Fragen haben, so dürft 

Ihr Euch gern bei Diakon Johannes Gillrath (Tel. 47325 – E‐Mail: mxtv@freenet.de) 

melden.

Die Gruppenleiter und 

Johannes Gillrath, Diakon
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Vielleicht haben Sie sich gefragt, was 
Pater Damian Ugwuanyi SMMM zur Wandlung 

in seiner Sprache singt.
Hier hat er uns eine Übersetzung zur Verfügung gestellt.

Odighi agbanwe agbanwe‐e

Er (Jesus) ändert sich nicht ‐

Odighi agbanwe agbanwe‐e

Er ändert sich nicht ‐

Odighi agbanwe agbanwe‐e

Er ändert sich nicht ‐

Etu odi ka‐odi na mbu‐u

So wie er im Anfang war, 

so ist er auch jetzt und in Ewigkeit

Idighi agbanwe agbanwe‐e

DU änderst dich nicht ‐

Idighi agbanwe agbanwe‐e

DU änderst dich nicht ‐

Idighi agbanwe agbanwe‐e

DU änderst dich nicht ‐

Etu I di ka idi na mbu‐u

So wie DU im Anfang warst, 

so auch bist du jetzt und in Ewigkeit.

Obara Jisos, emegho m mma

Das Blut Jesu hat mir gut getan.

Omegho m mma, O megho m mma

Er hat mir gut getan, 

Er hat mir gut getan.

Obara jisos emegho m mma

Das Blut Jesu hat mir gut getan.

O megho m mma, Ikwere, n'oga ‐

eme gi mma‐a.

Wenn du glaubst, 

wird er dir auch gut tun.

Ezi Chineke di mma, 

imela na‐Ubochi taa‐a 

Guter Gott, danke für heute 

Ezi Chineke di mma, 

imela na‐Ubochi taa‐a

Guter Gott, danke für heute.

Ezi Chineke di mma, 

imela na‐Ubochi taa‐a

Guter Gott, danke für heute.

Na‐Ubochi taa‐a, naara Ekelee‐e 

Danke für heute, für diesen Tag!

Guter Gott, danke für heute.

Für diesen Tag danke!

Nimm noch heute unseren Dank an

P. Damian Ugwuanyi, SMMM
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Unsere Messdienergemeinschaft nimmt neue Messdiener auf

Hast Du Lust Messdienerin bzw. Messdiener zu werden? 

Neben dem Dienst am Altar, den wir Dir in Ruhe beibringen möchten, treffen wir 

uns einmal im Monat zu einer Planbesprechung und ein anderes Mal unterneh‐

men wir gemeinsam etwas. Aber das Wichtigste ist natürlich der Dienst am Altar 

und die Gemeinschaft der Messdienergruppe. 

Wenn Du interessiert bist und mindestens im 2. Schuljahr, dann 

melde Dich im Pfarrbüro an. Auch ältere Kinder oder Jugendli‐

che nehmen wir gern auf. 

Deine Gruppenleiter werden sich kurz vor den Sommerferien 

bei Dir melden und Dich zum ersten Treffen  einladen.

Solltest Du oder Deine Eltern zum konkreten Ablauf noch Fragen haben, so dürft 

Ihr Euch gern bei Diakon Johannes Gillrath (Tel. 47325 – E‐Mail: mxtv@freenet.de) 

melden.

Die Gruppenleiter und 

Johannes Gillrath, Diakon

Ökumenische Radfahrt zum Oude Kerkhof Roermond

Die Ev. Kirchengemeinde Schwalmtal (Amern) und 

die Kath. Kirchengemeinden Nieder‐ und Ober‐

krüchten laden zu einer ök. Radfahrt zum Oude 

Kerkhof nach Roermond am 25. Mai 2024 ein. Ab‐

fahrt ist um 09:00 Uhr in Niederkrüchten an der 

Kirche. Gegen 10.30 werden wir dann dort in Ro‐

ermond eine Führung haben, die uns die unter‐

schiedlichen Abschnitte der Anlage und ihre Geschichte näherbringen wird. Die 

Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen begrenzt. Anmeldungen können ab sofort an 

das Pfarrbüro Niederkrüchten, Tel. 02163 45 130 gerichtet werden.
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Der Himmel ist dort,

wo Menschen einander gut sind,
wo Menschen miteinander reden,
wo Menschen füreinander sorgen,

wo Hungernde Nahrung erhalten,
wo Kranke besucht werden,

wo Traurige getröstet werden,

wo Versöhnung den Streit beendet,
wo Gemeinsinn den Eigensinn ablöst,

wo Menschen miteinander teilen,

wo Gerechtigkeit regiert,
wo jeder Mensch gleich viel gilt,

wo ein Leben in Würde möglich ist.

Text: Gisela Baltes, www.impulstexte.de,

In: Pfarrbriefservice.de  Foto: pixabay
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